
Beitrag in Ausgabe 03|2025

JÖRG ASMUSSEN  Gesamtverband der Versicherer (GDV)

Privates Kapital als Booster für das  
Infrastruktur- Sondervermögen

 

kommentar

© Copyright 2025, Absolut Research GmbH. Alle Rechte vorbehalten. Die Vervielfältigung, Veränderung und/oder Verbreitung von Inhalten des Absolut|report 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung der Absolut Research GmbH gestattet.



kommentar  | 07

03 2025     report

kommentar

Deutschland steht vor einem 
gewaltigen Investitionsstau:  
Marode Brücken, überlastete 

Schienennetze, sanierungsbedürftige 
Wasserstraßen und schleppender 
Breitbandausbau gefährden die wirt-
schaftliche Zukunft des Landes. Mit 
dem Infrastruktur-Sondervermögen 
der neuen Bundesregierung ergibt 
sich die große Chance, diese Themen 
nun endlich entschieden anzupacken. 

Die Versicherungswirtschaft be-
grüßt das Infrastrukturpaket und 
setzt sich dafür ein, privates Kapital 
gezielt als Ergänzung und zur Hebe-
lung staatlicher Investitionen heran-
zuziehen. 

Versicherer zählen mit 1,9 Bio. Euro 
Kapitalanlagen zu den größten insti-
tutionellen Investoren Deutschlands. 
Bereits heute haben die Versicherer 
rund 100 Mrd. Euro in Infrastruktur 
und erneuerbare Energien investiert 
– mit Potenzial für deutlich mehr. 
Bei dem nun bis Sommer erwarteten 
Ausführungsgesetz zum Sonderver-
mögen sollte neben der Auswahl der 
prioritären Projekte insbesondere der 
effiziente und zeitnahe Einsatz der 
zusätzlichen Mittel im Vordergrund 
stehen. 

Bei dieser Zielsetzung kann das 
Kapital der Versicherer – z. B. über öf-
fentlich-private Partnerschaften (ÖPP) 
– eine wesentliche Rolle spielen. Mit 
privaten Partnern kommt eine höhere 
Prozesseffizienz in die oftmals großen 
und komplexen Projekte. 

Durch den Einsatz von ÖPP-Model-
len über den gesamten Lebenszyklus 
einer Infrastruktur können Bauprojek-
te schneller, nachhaltiger und kosten
günstiger realisiert werden. 

Zudem schafft privates Kapital finan-
zielle Spielräume, sorgt für Planungs-
sicherheit und ermöglicht zusammen 
mit den vorgenannten Punkten eine 
schnelle Bereitstellung dringend be-
nötigter Infrastrukturleistungen. 

Unter den richtigen Rahmenbedingun
gen können so die öffentlichen Gelder 
gehebelt und eine echte Additionalität 
beim Aufbau der Infrastruktur er-
reicht werden. 

Davon profitieren nicht nur heutige 
Steuerzahler, sondern auch kommen-
de Generationen.

Im europäischen Ausland sind pri-
vate Investitionsmöglichkeiten in In
frastruktur deutlich verbreiteter als 
in Deutschland. Das führt dazu, dass 
die deutschen Versicherer in dieser 
Anlageklasse einen negativen Home 
Bias haben, d. h., Investitionen in 
Deutschland sind im Vergleich zu 
anderen Ländern in Europa deutlich 
unterrepräsentiert. 

Daher sollten in Deutschland zu-
nächst mehr über ÖPP investierbare 
Projekte geschaffen werden. Daneben 
sollte die neue Bundesregierung eine 
Reihe weiterer Maßnahmen ergreifen: 

	U So müssen die Planungs- und Ge-
nehmigungsverfahren weiter verein-
facht und verschlankt werden, um die 
Anzahl der baureifen Infrastruktur-
projekte zu erhöhen und Investoren 
Planungssicherheit zu geben.  

	U Infrastrukturinvestitionen sollten 
zudem gründlichen Wirtschaftlich-
keitsanalysen unterzogen werden. 
Neben den unmittelbaren Kosten für 
den Bau sollten in den Wirtschaft-
lichkeitsuntersuchungen auch die 
Kosten für Planung, Erhalt sowie 
Nutzung realistisch berücksichtigt 
werden. 
 
	U Zudem sollten serielles Bauen (z. B. 

bei Brücken) und die Standardisierung 
von Verträgen vorangetrieben werden, 
um Effizienzgewinne zu heben und 
die Konditionen der Investitionen 
verbindlich, verständlich und trans-
parent festzulegen. Das erleichtert 
es Investoren, die komplexen wirt-
schaftlichen und rechtlichen Fragen 
großer Infrastrukturprojekte zu  
bewältigen. 

Es ist gut, dass der Bund mit dem 
Sondervermögen den Weg für neue 
Investitionen frei gemacht hat. Damit 
das öffentliche Kapital für die jetzt 
notwendigen Infrastrukturprojekte 
in effizienter Weise mobilisiert wer-
den kann, braucht es die richtigen  
politischen Weichenstellungen. 

Die Versicherer stehen bereit, sich 
bei den Diskussionen rund um das 
anstehende Ausführungsgesetz kon
struktiv einzubringen.
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trägt zum effizienten 
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Mittel bei.«
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